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Grußwort
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„Merle, willst du mich heiraten?“ Ich 
schaue blinzelnd auf zum Himmel und sehe 
das kleine Flugzeug. Es zieht ein weißes 
Plakat mit roten Lettern hinter sich her. Ich 
lese es immer und immer wieder: „Merle, 
willst du mich heiraten?“ Welch schöne 
Idee! Wie groß muss die Liebe zu Merle 
sein! Wie romantisch, dieser Heiratsantrag! 
Ich lehne mich in meinen Gartenstuhl 
zurück und hoffe sehr, dass Merle sagt: „Ja, 
ich will!“ 

Das Flugzeug zieht immer noch seine 
Kreise am strahlend blauen Himmel. Ich 
kenne Merle und ihren Zukünftigen zwar 
nicht, aber mit fällt ein Vers aus der Bibel 
ein! „Freut euch aber, dass eure Namen im 
Himmel geschrieben sind.“ Dieser Vers 
stammt aus dem Lukasevangelium.
Jesus hat diese Worte damals zu seinen 
Jüngern gesagt. Die Jünger hatten gute 
Arbeit getan. Sie hatten geheilt und die 
Botschaft vom kommenden Gottes Reich 
verkündet, so wie Jesus sie beauftragt hatte. 
Ich kann mir vorstellen, dass sie dafür einen 
Lohn erwartet haben. Vielleicht: etwas 
Geld, oder mehr Anerkennung nach getaner 
Arbeit.

Vielleicht - vielleicht war das aber auch der 
größte Lohn, den die Jünger damals für ihre 
getane Arbeit erhalten konnten: Gott, kennt 
all ihre Namen. Jeden einzelnen! Das heißt 
für mich: jeder wird gleich wertgeschätzt 
und geachtet.

Auch wenn Jesus diese Worte damals 
keinem Brautpaar gesagt hat, finde ich sie 
trotzdem passend. „Freut euch aber, dass 
eure Namen im Himmel geschrieben sind.“ 
Gerade in diesen Sommerwochen treten 
viele Brautpaare vor den Altar und erbitten 
den Segen für ihre Ehe.

Ob Brautpaare, Verheiratete, Unverhei-
ratete, Junge oder Alte … Ich bin mir ganz 
sicher: Gott kennt auch all unsere Namen!

In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen 
gesegneten Sommer!

In herzlicher Verbundenheit

Ihre/eure 
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Aus dem Kirchengemeinderat

Wer hat Zeit und Lust, unsere Gemeinde ehrenamtlich zu unterstützen?!

Wir brauchen zum Beispiel Hilfe:
- in der Gemeindebriefredaktion und beim Verteilen der Gemeindebriefe
- bei den Planungen und Durchführungen von Festen (wie zum Bsp. dem Sommerfest)
- bei der Seniorenarbeit
oder, oder …

Wir werden das Richtige finden …

Bei Zeit und Lust bitte ein Anruf oder eine Email an Frau Pastorin Rotter. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

0381 8099835    lambrechtshagen@elkm.de

Fleißige Helferinnen und Helfer gesucht!

vom: 20. bis 22. Juli 2015
Thema : Zachäus (Lk 19.1-10)
Wo: Begegnungshaus der Kirchengemeinde
Kosten: 6 Euro pro Tag
Weitere Infos: siehe Flyer

Wir suchen / brauchen noch Unterstützung bei ganz unterschiedlichen Sachen! Zum 
Bespiel beim Fußballspielen, beim Mahlzeiten vorbereiten oder bei der 
Nachtwanderung! Wir freuen uns auf Euch! 
Petra Barten, Hannah Paulich und das Vorbereitungsteam

Kinder - Bibelsommertage



Gottesdienste
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Juni

Juli

August

07.06. 10 Uhr

14.06. 10 Uhr 

21.06. 10 Uhr

26.06. 10 Uhr 

28.06. 10 Uhr 

1. S. n. Trinitatis mit Abendmahl

2. S. n. Trinitatis

3. S. n. Trinitatis mit Taufe

“Kleine Freiheit”

4. S. n. Trinitatis mit Taufe

Pastor Wilpert

Dipl.-Theol. Bubber

Pastorin Rotter

Pastorin Rotter

Pastorin Rotter

05.07. 10 Uhr

09.07. 10 Uhr

12.07. 10 Uhr

19.07.        10 Uhr

26.07. 10 Uhr

5. S. n. Trinitatis mit Abendmahl

“Kleine Freiheit”

6. S. n. Trinitatis

7. S. n. Trinitatis

8. S. n. Trinitatis in Hanstorf

Pastorin Rotter

Pastorin Rotter

Heidemarie Schmidt

Dipl. theol. Bubber

Pastor Krause

02.08. 10 Uhr

09.08. 10 Uhr

16.08. 10 Uhr

23.08. 10 Uhr

27.08. 10 Uhr

30.08. 10 Uhr

9. S. n. Trinitatis mit Abendmahl

10. S. n. Trinitatis

11. S. n. Trinitatis

12. S. n. Trinitatis

“Kleine Freiheit”

13. S. n. Trinitatis

Pastor i.R. Schröter

Dipl. theol. Bubber

Pastor i.R. Schmidt

n.n.

Pastorin Rotter

Pastorin Rotter



Aus den Kirchenbüchern
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Wir bitten um Entschuldigung!
Aus Gründen des Schutzes von persönlichen Daten ist es uns nicht gestattet,
die Daten der Gemeindemitglieder, die getauft wurden, konfirmiert werden,
heiraten oder verstorben sind, im Internet zu veröffentlichen.
Sollten Sie Interesse an einem vollständigen Brief haben, wenden Sie sich
bitte über das Kontaktformular unserer Internetseite oder telefonisch im
Pfarrbüro.
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Christenlehre

Es ist Dienstag 15 Uhr. Im Begegnungshaus 
knallen die Türen. Jetzt ist das letzte Kind zur 
Christenlehre da. In der Mitte des Raumes 
liegen im Stuhlkreis Holzleisten auf dem 
Fußboden. Alle Kinder schnattern 
durcheinander. Was machen wir heute? 
Bauen wir ein Haus oder Holzschwerter? 
Nein, wir sind ja in der Christenlehre, also 
keine Holzschwerter. Alle lachen.
Ich lege aus den Holzteilen zwei Kreuze. 
Nun ist klar, was heute unser Thema ist. Die 
Kinder können so viel  über das Symbol und 
die Bedeutung des Kreuzes erzählen. Ich 
kann gar nicht mehr alles aufzählen, was sie 
wussten. Im Christentum symbolisiert der 
vertikale Balken des Kreuzes die Beziehung 
zwischen  Gott und den Menschen. Der 
horizontale Balken symbolisiert die 
Beziehung zwischen den Menschen. Auf 
unserem Friedhof stehen so viele Kreuze und 
sie sind alle schwarz. Auf dem vertikalen 
Balken stehen der Name und das 
Todesdatum des Verstorbenen. 

Einblick, Durchblick, Seitenblick, Überblick, Draufblick

Jesus ist am Kreuz gestorben. 
Nun erhalten die Kinder die Aufgabe, aus 
den Holzteilen ein Kreuz für unsere 
Christenlehre zu bauen und zu gestalten. Es 
soll ein Kreuz mit viel Hoffnung werden. 
Jesus ist bei Gott, Gott ist in unseren Herzen, 
also ist auch Jesus immer bei uns! 
Nach Möglichkeit sollte alles, was die 
Kinder wissen, auf ihr Holzkreuz. Das sind: 
viele Herzen, Blumen, Regenbogen, ein 
bisschen Schwarz, die Arche Noah und alle 
biblischen Geschichten, die den Kindern 
gerade so einfallen, Vögel, die über die Erde 
fliegen, ein Kreis in dem "Gott" geschrieben 
steht usw. Alle Ideen  werden erst einmal auf 
einem Blatt Papier festgehalten! 
Ja, und nach drei Christenlehrestunden sind 
die beiden Kreuze fertig, von den Kindern 
gebaut und gestaltet. Ein Kreuz möchten die 
Kinder Frau Rotter mit auf den Weg in die 
Gottesdienste in der "Kleinen Freiheit" 
geben. So haben die Besucher der 
Gottesdienste dort auch etwas von den 
Kindern aus der Gemeinde mit dabei. Das 
andere Kreuz mit den Herzen steht nun 
immer in der Mitte des Stuhlkreises in der 
Christenlehre. 

Sie sind alle eingeladen, es sich anzu-
schauen, wenn Sie im Begegnungshaus 
sind. Einen fröhlichen und gesegneten Tag 
wünschen ihnen die Christenlehrekinder 
und Petra Barten



Rückblick
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„Wer singt, der betet doppelt". 
(Martin Luther)

Ein besonderes Christenlehreprojekt ist zu 
Ende. Im Rahmen der Christenlehre haben 
die Kinder unserer Gemeinde unter der 
Leitung von Hannah Paulich kräftig singen 
geübt. Das erste Mal gab es in unsrer 
Gemeinde einen kleinen Kinderchor. 
„Singt mit uns, Lacht mit uns, Gott ist mitten 
unter uns, darum sind wir hier"! 

Dieses war das erste Lied, welches die 
Kinder eingeübt hatten. Ja, und wer Kantate 
im Gottesdienst gewesen ist, hatte viel 
Freude an den gesungenen Liedern der 
Kinder.

Sonntag Kantate

Nach unserem Musikprojekt fragte mich 
Richard: „Kommt Hannah heute wieder? 
Singen wir dann heute wieder?“ Auch 
Patricia möchte weitersingen, auch ihr hat 
es sehr gefallen. 
Na mal sehen, wie es mit unserem 
Kinderchor weitergeht! Ich möchte mich 
bei den kleinen Sängern und bei Hannah 
ganz lieb bedanken! Das habt ihr toll 
gemacht! 

Herzlich Dank sagt 

Petra Barten
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Veranstaltungen

27. Juni

14 Uhr  Andacht mit Bläsern im Pfarrgarten,
anschließend gemeinsames Kaffeetrinken auf dem Pfarrhof

Kinderanimation und Ponyreiten

16 Uhr Puppentheater „Der Wolf und die sieben Geißlein“ in der Pfarrscheune. 
Das Wicht-Theater erzählt uns ein altes Märchen für Herz und Verstand. 

Ein Puppentheater für alle, allen Alters!

17 Uhr lädt der Chor zum Konzert und Mitsingen in der Kirche ein

18 Uhr Einladung zum geselligen Beisammensein am Grill  
und bei einer leckeren Bowle

www.wicht-theater.de



Rückblick 2
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Wir, die Konfirmanden, waren am 8. Mai in 
Bad Doberan zum Konfirmandenabend. 
Nachdem wir mit dem Partybus 
angekommen sind haben wir eine 
„Zeitreise“ gemacht. Beim Europaquiz hat 
Janas Gruppe gewonnen und es gab eine 
Schokolade. 

Wir haben tolle Musikstücke von der 
Jugendband gehört!
Es wurden unterschiedliche Workshops 
angeboten und unsere Gruppe hat ein Kreuz 
aus Mosaiksteinen angefertigt (siehe Foto).

Es war ein schöner Abend!

Danielle & Mara 

Konfirmandenabend in Bad Doberan



Junge Gemeinde

Unweit eines Höhenzuges, an dessen Fuß 
ein kleiner See zu denken ist, steigt frischer 
Dunst aus kühlen Wassern und grüßt die 
Dämmerung des neuen Morgens …
Es war ein wunderschöner verschlafener 
Morgen, als wir nach 17 Stunden Fahrt in 
Taizé ankamen. Dori, Leah, Beke, Sarah, 
Missi und Tony waren in einem Zimmer und 
wir hatten unseren Spaß! Jeden Tag gab es 
einen Spruch des Tages, welcher uns einen 
kleinen Schmunzler über die Lippen 
brachte. Nur eines warf an den ersten Tagen 
einen Schatten über die gute Laune: das 
Essen …
Die abendliche spanische Sprachschule der 
Mexikaner brachte uns zu sprachlichen und 
kulturellen Höhepunkten. Von Trink-
sprüchen über Weihnachtslieder können wir 
jetzt alles. Die abendliche Stimmung war 
durch Gitarren, Tanz und Gesang der 
französischen, schweizerischen und 
deutschen Jugendlichen geprägt. Diese 
Atmosphäre war phänomenal.

Das Lächeln von Taizé
Weitere Höhepunkte waren die Geburtstage 
von Sarah und Peggy. Die Geburtstagstorte 
von Sarah war ein Meisterwerk des 
Zusammenspieles zwischen Wiener 
Würstchen, französischem Baguette und 
Butter …

Die letzte Andacht im Lichtermeer (Nacht 
der Lichter) am Samstagabend beendete 
unsere unvergessliche Zeit in Taizé. Der 
Abschied fiel uns allen schwer, da wir viele 
neue Menschen aus aller Welt kennen-
gelernt haben. Und von unserer Reise 
nahmen wir das Lächeln von Taizé in unser 
Leben mit und spielen mit dem Gedanken, 
dort ein freiwilliges soziales Jahr (Dori und 
Tony) zu verbringen.

Ha cmapobue!

DORI, SARAH, MISSI, BEKE, 
LEAH UND TONY AUS ZIMMER 101.5
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Gemeindeleben
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Chorprobe 
Unter der Leitung von Hans-Bodo Pasternack kommt der Chor regelmäßig 
mittwochs um 19.30 Uhr zusammen und lädt alle Menschen, die Freude am Singen haben, 
ein. 

Malen und Zeichnen
Sie können unter Annas fachlicher Anleitung Ihre Kreativität erleben,
jeweils dienstags um 19.00 Uhr.

Angebote für Kinder
Christenlehre ist ein Nachmittag für Kinder. Wir hören biblische und andere Geschichte, 
basteln, singen, spielen und erleben in einer fröhlichen Gruppe, dass Gott und Glauben 
auch für dieJüngsten der Gemeinde ein Halt im Alltag sein kann. Während der Schulzeit 
sind alle Kinder auf dem Pfarrhof  herzlich willkommen.
                     
Jüngere Gruppe: dienstags 15.00 Uhr 
Ältere Gruppe: dienstags 16.00 Uhr

Seniorennachmittage:

3. Juni Ausflug nach Ivenack (Abfahrt 10 Uhr)  
dann Sommerpause

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr (außer in 
den Schulferien) im Begegnungshaus. Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 0 bis 3 
Jahren.

Konfirmanden
donnerstags 17 Uhr im Begegnungshaus

Junge Gemeinde
donnerstags 19 Uhr im Begegnungshaus

Spielenachmittag
Eingeladen sind alle Kinder mit ihren Eltern im Alter von 3 bis 6 Jahren. Der große 
Teppich wird im Begegnungshaus ausgerollt, darauf wollen wir zusammen spielen, 
singen, basteln, biblische und andere Geschichten hören. Eine Tasse Tee, Kaffee, Saft, 
Kekse oder Kuchen sind auch mit dabei! 
Termine:  26. Juni - dann ist Sommerpause 



Kirche und Pfarramt
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Sprechzeiten Frau Pastorin Rotter
Freitag 9 bis 11 Uhr  und nach Vereinbarung
___________________________________________________________________________________

Frau Pastorin Rotter befindet sich vom 12. Juli bis 
2. August im Urlaub. Die Vertretung hat Pastor Krause in 
Parkentin. Tel.: 038203 63779.

Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern wollen oder eine 
Andacht zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, 
Goldene Hochzeit, Geburtstag u. ä.) wünschen, setzen Sie 
sich bitte mit uns in Verbindung. Brauchen Sie eine 
Mitfahrmöglichkeit zu den Gottesdiensten und Veran-
staltungen, lassen Sie es uns bitte wissen. 
Wünschen Sie einen Besuch oder wissen Sie, dass jemand 
in Ihrer Nachbarschaft Geburtstag hat, krank ist, vielleicht 
schon lange auf Besuch wartet, dann sagen Sie bitte im 
Pfarrbüro Bescheid. 

Ansprechpartner und Kontakt
- Vorsitzende des Kirchengemeinderates: 
  Heidemarie Parlow  Tel.: 0381-7691091. 
- Friedhof und Vermietung des Begegnungshauses: 
  Annette Feest freitags jeweils von 9.30  bis 11 Uhr 
  im Büro des Begegnungshauses, Tel.: 0381-8099835 
- Gemeindepädagogin Petra Barten Tel. 0381-713311
  Email: loewenherz.petra@arcor.de
- Chor:  Hans-Bodo Pasternack Tel. 0381-8003088

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Pastorin Rotter
Bauernreihe 3
18069 Lambrechtshagen
TEL./FAX: 0381-8099835
 
E-Mail: lambrechtshagen@elkm.de
www.kirche-lambrechtshagen.de
Konto der Kirchengemeinde Lambrechtshagen
Konto-Nr. 5350140  BLZ  520 604 10, EK Kassel
IBAN De16520604100005350140  BIC GENODEF1EK1

Impressum
Gemeindebrief Auflage 1000 
Redaktionskreis Kirchgemeinderat,
Pastorin Peggy Rotter (V.i.S.d.P.)

Fotos

Titel: Nicholas A. Tonelli 
         (Pennsylvania, USA)
S. 3, 6 und 7 Petra Barten
S. 5 u. 12 Heidemarie Parlow
S. 8 Wicht-Theater
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